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Zusammenfassung 
 
 
Forschung der 
Bundesverwaltung  
 

Zur Erfüllung ihrer Aufgaben kann die Bundesverwaltung 
Forschungsarbeiten in Auftrag geben, Beiträge an 
Forschungsprojekte und -programme leisten und selber 
Forschung intra-muros betreiben. Diese Forschung wird als 
Ressortforschung bezeichnet. 
 

Entwicklung 
 

Im Jahr 2024 betrugen die Forschungsinvestitionen der 31 
Bundesstellen, die Forschungsaufwendungen ausweisen, 348.3 
Millionen Franken. Gegenüber dem Vorjahr entspricht dies einer 
Abnahme um 6.4 Millionen Franken. Im Budget 2025 und der 
Finanzplanung 2026 der Bundesstellen wird gegenüber dem 
jeweiligen Vorjahr mit einem Zuwachs von rund 0.3 bzw. 23.5 
Millionen Franken gerechnet.  
 

Aufträge, Beiträge,  
Intramuros 
 

Die Aufwendungen im Jahr 2024 verteilen sich auf 
Forschungsaufträge (15.6 Prozent), Beiträge an Forschung 
(34.3 Prozent) und Intramuros-Forschung (50.1 Prozent).  
 

Empfänger  
 

Empfänger der Finanzmittel für die Forschung der 
Bundesverwaltung waren im Jahr 2024 Universitäten und 
Fachhochschulen (12 Prozent), der ETH-Bereich (10.8 Prozent), 
die Privatwirtschaft (9 Prozent), internationale Organisationen im 
In- und Ausland (9.2 Prozent), private Organisationen ohne 
Gewinnorientierung (7.8 Prozent) sowie weitere Institutionen 
einschliesslich Kantone und Gemeindewesen (1.6 Prozent). Die 
verbleibenden 50 Prozent der Aufwendungen erfolgten 
intramuros, das heisst für Forschungstätigkeiten, die die 
Bundesstellen selber geleistet haben (bspw. durch 
bundeseigene Forschungsanstalten wie das Kompetenzzentrum 
des Bundes für landwirtschaftliche Forschung «Agroscope»).  
 

Politikbereiche 
 

Rund 92.6 Prozent der Forschungsinvestitionen waren in die 
strategischen Rahmen der Forschungskonzepte für die elf 
Politikbereiche eingebettet, in welche die Forschung der 
Bundesverwaltung zwecks besserer Koordination gegliedert 
wird. Grössere Politikbereiche sind die Landwirtschaft (rund 49.5 
Prozent der Gesamtaufwendungen), Energie (14 Prozent), 
Entwicklung und Zusammenarbeit (11.6 Prozent), Sicherheits- 
und Friedenspolitik (4.7 Prozent), Gesundheit (4.1 Prozent) und 
Umwelt (3.9 Prozent).     
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1 Einleitung 
 
1.1 Definition der Forschung der Bundesverwaltung 
Die Bundesverwaltung initiiert und unterstützt selber wissenschaftliche Forschung, weil sie 
deren Resultate zur Erfüllung ihrer Aufgaben benötigt und diese Forschung im Kontext des 
Verwaltungshandelns im öffentlichen Interesse liegt. Zur Forschung der Bundesverwaltung 
gehören beispielsweise das Erarbeiten von wissenschaftlichen Grundlagen  
Ø für die Politikentwicklung und -ausgestaltung in den verschiedenen Politikbereichen,  
Ø für Vollzugsarbeiten im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben,  
Ø für legislative Arbeiten oder  
Ø für die Beantwortung und Umsetzung von parlamentarischen Vorstössen.  
Die Forschung der Bundesverwaltung kann praktisch alle Ausprägungen von 
wissenschaftlicher Forschung umfassen, namentlich Grundlagen- und 
anwendungsorientierte Forschung, aber auch Entwicklung, bspw. im Bereich des Einrichtens 
von Pilot- und Demonstrationsanlagen.  
Die Forschung der Bundesverwaltung liegt damit an der Schnittstelle zwischen der 
wissenschaftlichen Forschung und der Politik bzw. Verwaltung. Es handelt sich um 
Forschung, die forschungsbasierte Erkenntnisse in die politische Diskussion einbringt und 
Grundlagen für die Formulierung und das Erreichen von Zielen in den Politikbereichen 
bereitstellt.  
Sie basiert auf Strategien der Bundesstellen und kann folgende Massnahmen umfassen: 
Ø die Erteilung von Forschungsaufträgen (Auftragsforschung); 
Ø den Betrieb bundeseigener Forschungsanstalten (Forschung intra-muros); 
Ø die Durchführung eigener Forschungsprogramme, namentlich in Zusammenarbeit mit 

Hochschulforschungsstätten, Forschungsförderungsinstitutionen wie dem 
Schweizerischen Nationalfonds (SNF), der Innosuisse oder weiteren 
Förderorganisationen; 

Ø Beiträge an Hochschulforschungsstätten für die Durchführung von Forschungsprojekten 
und -programmen; 

Ø Beiträge von Bundesstellen an internationale Institutionen und Organisationen für 
Forschungsprojekte oder -programme. 

Nicht zur Forschung der Bundesverwaltung gehören Beiträge des Bundes an 
Forschungsorgane gemäss dem Bundesgesetz über die Förderung von Forschung und 
Innovation (FIFG) Art. 4:  
Ø Ausgaben der vom Bund finanzierten Hochschulen und Forschungsanstalten des 

Hochschulbereichs; 
Ø Beiträge des Bundes an die Förderorgane Schweizerischer Nationalfonds, Akademien 

der Wissenschaften Schweiz und Innosuisse;  
Ø Beiträge des Bundes an die Forschungsinfrastrukturen, -institutionen und 

Technologiekompetenzzentren nach FIFG Art. 15;  
Ø Beiträge an internationale wissenschaftliche Institutionen und Organisationen zur 

Strukturfinanzierung. 
 

1.2 Gliederung der Forschung der Bundesverwaltung in Politikbereiche 
Die Forschung der Bundesverwaltung wird im Interesse der guten Koordination und 
Zusammenarbeit zwischen den beteiligten Bundesstellen nach politischen Bereichen 
gegliedert. Die Politikbereiche, für die eine strategische Forschungsplanung zu erstellen ist 
(FIFG Art. 45 Abs. 3), werden vom Bundesrat im Rahmen der jeweiligen Botschaft über die 
Förderung von Bildung, Forschung und Innovation festgelegt (FIFG Art. 46 Abs. 1 Bst. d). 

https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20091419/index.html
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20091419/index.html#a4
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20091419/index.html#a15
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20091419/index.html#a45
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20091419/index.html#a46
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Die betroffenen Bundesstellen erarbeiten unter der Leitung einer federführenden 
Bundesstelle und unter gezieltem Einbezug externer Expertise (in der Regel eine 
wissenschaftliche Begleitkommission/-gruppe) vierjährige Forschungskonzepte für die 
Politikbereiche. Für die BFI-Periode 2025–2028 wurden für die folgenden 11 Politikbereiche 
Forschungskonzepte erstellt:  

1. Gesundheit (Federführung BAG1)   
2. Soziale Sicherheit (BSV)   
3. Umwelt (BAFU)   
4. Landwirtschaft (BLW)   
5. Energie (BFE)   
6. Nachhaltige Raumentwicklung und Mobilität (ARE)   
7. Entwicklung und Zusammenarbeit (DEZA)   
8. Sicherheits- und Friedenpolitik (armasuisse W+T, BABS, STS-EDA)   
9. Berufsbildungsforschung (SBFI)   
10. Sport und Bewegung (BASPO)  
11. Nachhaltiger Verkehr (ASTRA, BAV, BAZL)  

Zudem verfügen auch weitere Bundesstellen mit Ressortforschung wie bspw. BLV, BWO 
und SECO über Forschungskonzepte. 
 
1.3 Rechtliche Grundlagen 
Das Engagement des Bundes in der Forschung und Forschungsförderung wird durch Art. 64 
der Bundesverfassung (SR 101) legitimiert, indem der Bund die wissenschaftliche Forschung 
und die Innovation fördert, bzw. Forschungsstätten errichten, übernehmen oder betreiben 
kann.  
Das FIFG ist das Rahmengesetz für die Forschung der Bundesverwaltung: Die 
Bundesverwaltung ist ein Forschungsorgan, soweit sie für die Erfüllung ihrer Aufgaben 
Forschung betreibt oder Aufgaben der Forschungs- und Innovationsförderung wahrnimmt 
(Art. 4 Bst. d). Der Bund fördert die Forschung und die Innovation nach FIFG sowie nach 
Spezialgesetzen durch eigene Forschung, einschliesslich der Errichtung und des Betriebs 
bundeseigener Forschungsanstalten (Art. 7 Abs.1 Bst. e). Die Zweckbestimmung und die 
Massnahmen der Forschung der Bundesverwaltung sowie Vorgaben wie beispielsweise zum 
Einwerben von Drittmitteln werden in Art. 16 dargelegt, die Einrichtung von bundeseigenen 
Forschungsanstalten ist in Art. 17 geregelt. 
Neben der Verankerung im FIFG ist die Forschung der Bundesverwaltung auf über 55 
spezialgesetzliche Bestimmungen abgestützt. In diesen werden einerseits direkte 
Evaluations-, Erhebungs-, oder Prüfungsaufträge formuliert, welche die entsprechenden 
wissenschaftlichen Arbeiten voraussetzen. Andererseits werden mit spezialgesetzlichen 
«kann»-Bestimmungen die rechtlichen Voraussetzungen geschaffen, dass der Bund in 
spezifischen Bereichen Forschung mit Beiträgen (Subvention) unterstützen kann. In den 
Spezialgesetzen werden die Fördergrundsätze nach Vorgabe des Subventionsgesetzes 
(SuG) präzisiert. 

 
 
 
 

 
1 s. Abkürzungsverzeichnis 

https://www.ressortforschung.admin.ch/rsf/de/home/dokumentation/publikationen.html#accordion1586768020850
https://www.ressortforschung.admin.ch/rsf/de/home/themen/weitere-bundesstellen-mit-ressortforschung.html
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/19995395/index.html#a64
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20091419/index.html
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20091419/index.html#a4
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20091419/index.html#a7
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20091419/index.html#a16
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20091419/index.html#a17
https://www.ressortforschung.admin.ch/rsf/de/home/dokumentation/rechtliche-grundlagen/spezielle-gesetzliche-bestimmung-nach-politischen-bereichen.html
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/19900241/index.html
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2 Vorgehen und Definition der Statistiken 
 
2.1 Vorgehen Datenerhebung 
Der Bund betreibt unter der Bezeichnung ARAMIS (Administration Research Actions 
Management Information System) und unter der Federführung des Staatssekretariats für 
Bildung, Forschung und Innovation SBFI ein Informationssystem über die Forschungs- und 
Innovationsprojekte, die ganz oder teilweise vom Bund finanziert oder durchgeführt werden. 
In der Datenbank ARAMIS werden alle Forschungsprojekte der Bundesverwaltung nach 
Projektinhalten, -beteiligten, -terminen, -kosten, etc. erfasst. Datenliefernde Stellen für 
ARAMIS sind alle Bundesstellen, die Forschungs- und Innovationsprojekte finanzieren oder 
durchführen.  
Für die vorliegende Statistik wurden die Forschungsaufwendungen jeder Bundesstelle mit 
eigener Forschung vom ARAMIS-Team nach den Ausgabekategorien (s. nachfolgend), 
Empfängern und nach den Politikbereichen ausgewertet.      

 
2.2 Definition der Statistiken  
Gemäss Beschluss des interdepartementalen Koordinationsausschusses für die Forschung 
der Bundesverwaltung2 sind die Gesamtsummen in der Statistik der 
Forschungsaufwendungen nach zwei unterschiedlichen Definitionen zu publizieren:  

1. Statistik «Forschungsinvestitionen zur Erfüllung der Aufgaben der 
Bundesverwaltung» 

2. «F+E-Statistik» Ressortforschung 

Die «F+E-Statistik Ressortforschung» richtet sich nach der OECD-Definition, um die 
internationale Vergleichbarkeit der Daten zu gewährleisten. Sie wird vom Bundesamt für 
Statistik BFS in seinen internationalen Vergleichsstatistiken zur Ressortforschung (F+E-
Statistik Ressortforschung) verwendet.  
Die «Statistik Forschungsinvestitionen» stützt sich demgegenüber auf die Staatsrechnung 
des Bundes. Abweichungen bei den beiden Statistiken (s. Tabelle im Anhang 1) ergeben 
sich aus den folgenden unterschiedlichen Berechnungen des Forschungsaufwands: 

Forschungsaufwand 
(Ausgabenmodalität) 3 

«Statistik  
Forschungsinvestitionen» 

«F + E Statistik 
Ressortforschung»  

(gemäss BFS-Statistik) 
Intramuros -Forschung4 Forschungsanteil Forschungsanteil 

Forschungsaufträge Forschungsanteil Forschungsanteil 
Forschungsbeiträge Forschungsanteil nicht enthalten 

forschungsbegleitende 
Aufwände5 

nicht enthalten enthalten 

Die Forschungsbeiträge werden nur bei der Ermittlung der Zahlen für die «Statistik 
Forschungsinvestitionen» anteilsmässig (effektiver Forschungsanteil) mitberücksichtigt, 
während die forschungsbegleitenden Aufwände nur bei der «F+E Statistik 
Ressortforschung» angerechnet werden.   

 
2 Koordinationsgremium für die Forschung der Bundesverwaltung (FIFG Art. 42); Beschluss vom 

18.04.2007. 
3 Entsprechend der Definition im Forschungs- und Innovationsförderungsgesetz FIFG Art. 16 Abs. 2.  
4 Forschung innerhalb der Bundesverwaltung. 
5 Amtsintern anfallende Kosten im Zusammenhang mit Aufträgen und Beiträgen (betrifft nicht 

Intramuros-Forschung). 

https://www.aramis.admin.ch/
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20091419/index.html#a42
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20091419/index.html#a16
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3 Forschungsinvestitionen zur Erfüllung der Aufgaben der Bundesverwaltung 
3.1 Rechnung, Budget und Finanzplanung 

Die Forschungsinvestitionen zur Erfüllung der Aufgaben der Bundesverwaltung (Statistik 
Forschungsinvestitionen) präsentieren sich gemäss Angaben der Ämter wie folgt (in 
Millionen Franken; Details s. Anhang 1): 
 

Rechnung  
2023 

Rechnung  
2024 

Budget  
2025 

Finanzplanung  
Bundesinstitutionen 

2026 

354.8 348.3 348.6 372.2 
 
 
3.2 Gesamtentwicklung der Forschungsinvestitionen 
 

 
Abb. 1: Entwicklung der Forschungsinvestitionen seit dem Jahr 2013. 

Ø Rechnung 2024: Die Rechnung 2024 fällt mit 348.3 Mio. CHF um rund 6.4 Mio. CHF 
tiefer aus (-1.8%) als im Vorjahr.  
Eine Zunahme des Aufwands weisen insbesondere Agroscope (+4.6 Mio. CHF), BFE 
(+3.4 Mio. CHF) und ENSI (+1.1 Mio. CHF) aus. Signifikant geringere Aufwendungen als 
im Vorjahr verzeichnen das BAFU (-3.8 Mio. CHF), armasuisse (-3.3 Mio. CHF), BAV 
(-2.8 Mio. CHF) sowie DEZA, MeteoSchweiz und BAG aus (zwischen -2.4 und -2.8 Mio. 
CHF).         

Ø Budget 2025: Das Budget 2025 ist mit rund 348.6 Mio. CHF im Vergleich zur Rechnung 
2024 (348.3 Mio CHF) um 0.3 Mio. CHF höher.  
Insbesondere DEZA (+4.7 Mio. CHF),6 BFE (+4.3 Mio. CHF), swisstopo (+3.5 Mio. CHF), 
ENSI (+3.0 Mio. CHF), METAS (+1.8 Mio. CHF), ARE (+0.9 Mio. CHF) und ASTRA (+0.3 
Mio. CHF)7 budgetieren im Vergleich mit der Rechnung 2024  höhere Aufwendungen.    
Einem Minderaufwand budgetieren Agroscope (-10.2 Mio. CHF), armasuisse (-2.2 Mio. 
CHF), und METAS (-2.0 Mio. CHF) und BAG (-1.2 Mio. CHF).  

 
6 Die DEZA verweist darauf, dass die tatsächlichen Ausgaben deutlich vom Budget abweichen, da die 
tatsächlichen Ausgaben jeweils erst ex post erhoben werden. 
7 In der ausgewiesenen Rechnung 2024 fehlen gemäss dem ASTRA abgegrenzte Leistungen und 
Dienstleistungen die zur Forschung notwendig sind und dem Budget Forschung ASTRA zugehörig 
sind. 
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Ø Finanzplanung 2026: Im Jahr 2026 ist gegenüber dem Budget 2025 eine weitere 
Zunahme des Aufwands um 23.5 Mio. CHF geplant.  
Insbesondere BFE (+14.2 Mio. CHF), Agroscope (+13.3 Mio. CHF), BAV (+1.6 Mio. CHF) 
und BAKOM (+1.3 Mio. CHF) rechnen mit einem höheren Aufwand, während ASTRA (-
1.3 Mio. CHF) und MeteoSchweiz (-0.7 Mio. CHF) Minderaufwendungen vorsehen.   
 

 
3.3 Verteilung der Ausgaben 2024 auf die Kategorien Aufträge, Intramuros-

Forschung und Beiträge    

Forschung zur Erfüllung der Aufgaben der Bundesverwaltung (Forschung der 
Bundesverwaltung) wird in Form von Aufträgen, Beiträgen und Intramuros-Forschung 
getätigt. Bei Gesamtaufwendungen von 348.3 Mio. CHF im Jahr 2024 erfolgten diese 
Forschungsinvestitionen mit folgender Aufteilung auf die 3 Kategorien (Details s. Anhang 2): 

 

 

 

Abb. 2: Prozentuale Verteilung 
der Forschungsinvestitionen auf 
die 3 Kategorien im Jahr 2024. 

Abb. 3: Entwicklung der Kategorien der Forschungs-
investitionen 2024 im Vergleich zu 2023 (in Mio. CHF).  

Ø Intramuros-Forschung (total 174.4 Mio. CHF) wird hauptsächlich von der Agroscope 
(87.8%) betrieben. Beiträge an Forschungseinrichtungen (total 119.6 Mio. CHF) werden 
insbesondere durch BFE (36.6%), DEZA (32.7%) und BLW (15.3%) geleistet. Bei 
Forschungsaufträgen (total 54.2 Mio. CHF) sind armasuisse (26.8%), BAFU (19.2%), 
BAV (8.5%) und BAG (7.9%) die grösseren Akteure. 

Ø Die Intramuros-Forschung nahm gegenüber dem Vorjahr um 4.3 Mio. CHF zu. Die 
Intramuros-Forschung von Agroscope verzeichnete eine Zunahme um 4.6 Mio. CHF, 
während jene der armasuisse um rund 1.4 Mio. CHF abnahm. 

Ø Gegenüber dem Vorjahr nahmen die Forschungsbeiträge um 2.3 Mio. CHF ab. 
Rückgänge bei der Beitragsvergabe verzeichneten die DEZA (-2.5 Mio. CHF), 
Meteoschweiz (-2.0 Mio. CHF), und BAFU (-1.0 Mio. CHF), während das BFE höhere 
Beiträge an Forschung leistete (+3.4 Mio. CHF).  

Ø Bei den Forschungsaufträgen erfolgte eine Abnahme um 6.7 Mio. CHF gegenüber dem 
Vorjahr. Zunahmen erfolgten z.B.beim ENSI (+1.1 Mio. CHF). Abgenommen haben die 
Mittel beim BAFU (-2.8 Mio. CHF), beim BAV (-2.7 Mio. CHF), bei armasuisse (-1.9 Mio. 
CHF) und BAG (-2.0 Mio. CHF).   
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3.4 Verteilung nach Politikbereichen im Jahr 2024  

Rund 92.6% der Forschungsinvestitionen im Jahr 2024 waren in die strategischen Rahmen 
der Forschungskonzepte der 11 Politikbereiche8 eingebettet (Details s. Anhang 3): 

 
Abb. 4: Relative Verteilung der Forschungsinvestitionen auf die Politikbereiche im Jahr 2024. 

Ø Anteilsmässig bedeutendste Bereiche sind die Landwirtschaft (2024: 49.5%, ∅2018-2023 

46.0%), Energie (2024: 14.9%, ∅2018-2023 11.5%), Entwicklung und Zusammenarbeit 
(2024: 11.6%, ∅2018-2023 13.4%), Sicherheits- und Friedenspolitik (2024: 4.7%, ∅2018-2023 

8.1%) sowie Gesundheit (2024: 4.1%, ∅2018-2023 3.6%).  
 
  

 
8 Die Politikbereiche mit Forschungskonzepten werden in der Botschaft über die Förderung von 

Bildung, Forschung und Innovation in den Jahren 2021–2024 beschrieben (BBl 2020 3908). 

https://www.fedlex.admin.ch/eli/fga/2020/866/de
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3.5 Gesamtentwicklung der Forschungsinvestitionen in den Politikbereichen in den 
Jahren 2013 bis 2024 

 
 

 
 

Abb. 5: Entwicklung der Forschungsinvestitionen in den Politikbereichen in den Jahren 2013 bis 2024. 
 
3.6 Verteilung auf die Empfänger im Jahr 2024 
Forschungsprojekte der Bundesverwaltung zur Erfüllung ihrer Aufgaben werden − wenn nicht 
selber durch die Bundesstellen intramuros durchgeführt − an Externe vergeben in Form von 
Aufträgen oder Beiträgen (Subventionen). Empfänger der Finanzmittel für die 
Forschungsprojekte sind der Hochschulbereich (Universitäten, Fachhochschulen, ETH-
Bereich), die Privatwirtschaft, private Organisationen ohne Gewinnorientierung, andere 
öffentliche Gemeinwesen (Kantone, Gemeinden) sowie internationale Organisationen in der 
Schweiz und im Ausland (Details s. Anhang 4): 
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Abb. 6: Relative Verteilung der Forschungsinvestitionen auf die unterschiedlichen Empfänger im Jahr 

2024.  

Ø Rund 50.0% der Forschungsinvestitionen erfolgte im Jahr 2024 innerhalb der 
Bundesstellen selber als Intramuros-Forschung (∅2018-2023 47.8%).  

Ø Grössere Empfänger sind internationale Organisationen in der Schweiz und im Ausland 
(2024: 9.2%; ∅2018-2023 10.5%), der ETH-Bereich (2024:10.8%; ∅2018-2023 10.4%), die 
Privatwirtschaft (2024: 9.0%; ∅2018-2023 10.5%), und private Organisation ohne 
Gewinnorientierung (2024: 7.8%; ∅2018-2023 8.1%).  

 
3.7 Gesamtentwicklung der Verteilung der Forschungsinvestitionen auf die 

Empfänger in den Jahren 2013 bis 2024 

 
Abb. 7: Entwicklung der Verteilung der Forschungsinvestitionen auf die Empfänger in den Jahren 

2013 bis 2024.   
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Abkürzungsverzeichnis 
AFM Abteilung Frieden und Menschenrechte, Staatssekretariat EDA 
Agroscope Kompetenzzentrum des Bundes für landwirtschaftliche Forschung 
AIS Abteilung Internationale Sicherheit, Staatssekretariat EDA 
ARE Bundesamt für Raumentwicklung 
armasuisse Bundesamt für Rüstung 
ASTRA Bundesamt für Strassen 
BABS Bundesamt für Bevölkerungsschutz 
BAFU Bundesamt für Umwelt 
BAG Bundesamt für Gesundheit 
BAK-NB Bundesamt für Kultur - Nationalbibliothek 
BAKOM Bundesamt für Kommunikation 
BAR Bundesarchiv 
BASPO Bundesamt für Sport 
BAV Bundesamt für Verkehr 
BAZG Bundesamt für Zoll und Grenzsicherheit 
BAZL Bundesamt für Zivilluftfahrt 
BFE Bundesamt für Energie 
BFS Bundesamt für Statistik 
BJ Bundesamt für Justiz 
BLV Bundesamt für Lebensmittelsicherheit und Veterinärwesen 
BLW Bundesamt für Landwirtschaft 
BSV Bundesamt für Sozialversicherungen 
BWL Bundesamt für wirtschaftliche Landesversorgung 
BWO Bundesamt für Wohnungswesen 
DEZA Direktion für Entwicklung und Zusammenarbeit, EDA 
DV Direktion für Völkerrecht, EDA 
EBG Eidgenössisches Büro für die Gleichstellung von Frau und Mann 
EDA Eidgenössisches Departement für auswärtige Angelegenheiten 
ENSI Eidgenössisches Nuklearsicherheitsinspektorat 
METAS Eidgenössisches Institut für Metrologie 
MeteoSchweiz Bundesamt für Meteorologie und Klimatologie 
NDB Nachrichtendienst des Bundes 
SBFI Staatssekretariats für Bildung, Forschung und Innovation 
SECO Staatssekretariat für Wirtschaft 
SEM Staatssekretariat für Migration 
SNM Schweizerisches Nationalmuseum 
swisstopo Bundesamtes für Landestopografie 
VBS Eidgenössisches Departement für Verteidigung, Bevölkerungsschutz und 

Sport 
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Anhang 1 
Übersicht Forschungsinvestitionen 2023–2026  
 
 

 
 

Bemerkungen 

a DV  
Die Mittel der Direktion für Völkerrecht (EDA) werden per 2026 wesentlich gekürzt. Es werden bereits ab 2025 keine Mittel für F+E-
relevante Arbeiten oder Unterstützungen mehr eingestellt. 
Bei den -2 TCHF Beiträgen handelt es sich um eine Rückzahlung. 

Amt1 Office

Statistik 
Forschungs-
investitionen

Rechnung 
2023

Budget  
2024

Statistik 
Forschungs-
investitionen

Rechnung 
2024

∆ 
Rechnung 

2024 - 
Budget 2024

«F+E-
Statistik»
Ressort-

forschung2

2024

Budget  
2025

Finanz-
planung
Bundes-

institutionen
 2026
Stand 

22.04.2025

Bemer-
kungen

AFM DPDH 229 500 155 -345 187 100 0
DV DDIP 26 100 22 -78 80 0 0 a
AIS DSI 0 p
DEZA DDC 42'851 50'000 40'263 -9'737 1'675 45'000 45'000 b
EBG BFEG 40 0 137 137 242 95 0 r
BAR AF 0 0 0 0 0 0
BAK-NB OFC-BN 16 80 22 -58 442 90 75
MeteoSchweiz MeteoSuisse 16'532 16'000 13'804 -2'196 10'696 13'100 12'400 c
BAG OFSP 8'057 9'500 5'621 -3'879 5'982 4'700 4'700 d
BFS OFS 392 573 541 -32 814 340 378 e
BSV OFAS 969 1'492 786 -706 2'946 1'290 1'112 f
BLV OSAV 2'542 2'827 2'429 -398 2'469 3'051 3'017
BJ OFJ 213 140 222 82 432 90 60
SEM SEM 479 1'083 876 -207 1'296 783 600 g
BASPO OFSPO 1'730 2'000 1'605 -395 1'500 1'850 1'850
BABS OFPP 1'400 1'862 1'585 -277 5'264 1'465 1'567
armasuisse armasuisse 25'600 28'000 22'258 -5'742 22'258 20'000 20'000 h
NDB SRC 0 0 0 0 0 0 0
swisstopo swisstopo 582 5'000 1'466 -3'534 3'833 5'000 5'000
BAZG (EZV) OFDF (AFD) 175 175 0 -175 0 0 0 i
SECO SECO 614 504 812 308 2'333 468 468
BLW OFAG 18'382 19'236 18'541 -695 455 18'026 17'378 j
Agroscope Agroscope 148'493 148'316 153'121 4'805 153'121 142'885 156'190
BWL OFAE 120 0 -120 63 110 110
BWO OFL 593 750 649 -101 1'174 730 592
SBFI SEFRI 4'015 4'132 4'052 -80 14'698 3'965 3'789
BAV OFT 7'413 6'913 4'594 -2'319 4'678 6'487 8'117
BAZL OFAC 0 0 0 0 0 0 q
BFE OFEN 42'147 55'786 45'615 -10'171 5'954 49'990 64'233 s
ASTRA SBT OFROU 5'409 8'300 5'970 -2'330 861 6'300 5'481 k
BAKOM OFCOM 1'075 1'633 1'224 -409 1'228 1'354
BAFU OFEV 17'405 14'676 13'542 -1'134 14'007 12'366 8'287 l
ARE ARE 247 1'181 72 -1'109 1'464 1'040 899 m
ENSI3 IFSN 1'974 5'884 3'129 -2'755 4'951 6'166 6'413
METAS3 METAS 5'084 3'995 5'096 1'101 5'096 3'000 3'000 n
SNM3 MNS 115 150 177 27 177 150 150 o

Total 354'799 390'908 348'386 -42'522 270'376 348'637 372'220

Tabelle: Forschungsinvestitionen zur Erfüllung der Aufgaben der Bundesverwaltung, 
Ressourcenübersicht 2023-2024 (in Tausend Franken) : 
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b DEZA 
Notre office n'a pas une unité/équipe R&D spécifique. Tous les contrats avec part de financement Recherche sont disséminés au 
sein de l'office en Suisse et à l'étranger. Nous disposons par contre d'un focal point recherche pour la DDC constitué de trois 
collaborateurs (FTE 1.6) et une stagiaire (FTE 0.5), assistés d'une spécialiste finances et administration (FTE 0.5), soit 2.6 FTE au 
total dans la Section Analyse et Recherche. D'autres tâches liées à la R&D au sein de la DDC font parties d'autres unités de 
l'office. Durant l'année 2024 l'office a subi des coupures budgétaires en raison de la situation en Ukraine et les années à venir 
subiront également d'importantes coupures. De plus, il a été décidé par le Parlement que les investissements en faveur de la 
recherche devaient diminuer de -10%; c'est pourquoi le budget maximal prévu annuellement jusqu'à 2024 était de CHF 
50'000'000.- mais avec cette diminution de -10% dès 2025 le budget maximal prévu passe à CHF 45'000'000.-. 

c MeteoSchweiz (MCH) 
Bemerkungen: 
- Neue Gewichtung vom Forschungsanteil der internationalen Pflichtbeiträge: 
je 10% der Pflichtbeträge (EUMETSAT, ECMWF, PMOD) werden als Forschungsbeitrag übernommen. 
- NCCS-Impacts-Programm: Mehrausgaben im 2024, Programm verspätet angelaufen, Reserven aus dem 2022 genutzt 
- Gesamtausgaben nach Staatsrechnung (Budgetmittel): 
131'908 Mio : laufende Ausgaben MCH inkl. Transferzahlungen MCH 
108'561 Mio : laufende Ausgaben MCH 

d BAG 
Die Aufwendungen für Ressortforschung im BAG haben 2024 deutlich abgenommen. Dies hat hauptsächlich zwei Gründe: 
Die Bekämpfung der COVID-19-Pandemie ist abgeschlossen. Die diskutierten Sparmassnahmen des Bundes führten zu einer 
Vorwegnahme der Sparbemühungen. 

e BFS 
De nombreux projets ont commencé en 2024. Ce qui induit une augmentation ponctuelle du nombre d'EPT pour l'OFS. 

f BSV 
Ein Teil der Forschungsprojekte (Aufträge/Beiträge [extramuros] und Begleitung [intramuros] wurde durch die 
Invalidenversicherung finanziert. An diesen Kosten beteiligt sich der Bund im Jahr 2024 mit 39.6% (provisorischer Wert). 
Ein Teil der Forschungsprojekte (Aufträge/Beiträge [extramuros] und Begleitung [intramuros] wurde durch den AHV-Fonds 
finanziert. An diesen Kosten beteiligt sich der Bund im Jahr 2024 mit 20.2%. 

g SEM 
Ab der Statistik 2021 werden auch die Forschungs- und Evaluationsprojekte, die vom Staatssekretariat für Migration (SEM) im 
Rahmen der Integrationsförderung / Kantonalen Integrationsprogramme (KIP) abgewickelt werden, in der Forschungsstatistik 
erfasst. Die Erfassung dieser Projekte wird ermöglicht durch das Inkrafttreten der neuen internen Weisung über Forschung und 
Evaluation im SEM vom 1. März 2021 (aktualisiert am 1. November 2023). 
Unter B/C Personal in F&E wurde ab 2024 die Erfassung der in F + E beschäftigte Personen nach Art der ausgeübten Tätigkeit 
korrigiert. Es gab keine realen Änderungen bei der fachlichen Ausrichtung des Personals, sondern die Erfassung entsprach nicht 
dem Frascati Manual. Beim SEM findet neben der Forschung (ca. 03 FTE) mehrheitlich Forschungsbegleitung statt (ca. 1.7 FTE), 
was gemäss Frascati Manual nicht zum Forschungspersonal zählt. Da ARAMIS die genaue Erfassung nach FTEs (0.3 / 1.7) mit 
der richtigen Angabe an Personal (0 / 2) nicht zulässt, wurde der Ansatz 1 Forschungspersonal / 1 Sonstiges Personal gewählt. 

h AR 
Die Maschinenkostenstellen für Labor-Infrastrukturen wurden bisher als "Laufende F+E Aufwendungen (z.B. Material)" verbucht. 
Diese können mit dem SAP Wechsel nicht mehr für 2024 ausgewertet werden. In den letzten Jahren entsprach diese Zahl rund 3-
4x dem Vorgabewert des BFS. armasuisse W+T betreibt teure Infrastrukturen, weshalb dieser Wert höher ist. 
--> Neue Berechnung: BFS Vorgabewert multipliziert mit 3 
Bemerkung für FI-Statistik: Ab Voranschlag 2025 wurden die vormals drei Verwaltungseinheiten 540 armasuisse, 542 armasuisse 
Wissenschaft + Technologie und 543 armasuisse Immobilien zusammengeführt und in einer Verwaltungseinheit 540 Bundesamt 
für Rüstung armasuisse abgebildet. Die bisherigen drei Verwaltungseinheiten spiegeln sich in den drei Leistungsgruppen des 
Bundesamtes für Rüstung (armasuisse) wider. 
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i BAZG 
Der Alkoholpräventionsfonds ist per 1.1.25 ans BAG übertragen worden. Sie werden die Zahlungen ab 2025 ausweisen. Die 
Forschungsstelle BAZG wird nach der Statistik 2024 geschlossen, da sie keine F&E-Aufwendungen mehr haben werden. 

j BLW 
Pour les projets de recherche avec plusieurs partenaires, seul le montant versé au premier bénéficiaire de l'aide financière 
(partenaire contractuel de l'OFAG) est déclaré dans ARAMIS. 
Statistiques FI : le montant du budget 2026 va encore changer (mesures d'économie et rapport Gaillard). 

k ASTRA SBT 
Vom schuldenbremswirksamen Funktionsaufwand 2024 von CHF 146'161'372 sind CHF 7'797'121 für die Auftragsforschung 
ausgegeben worden. Geplant waren CHF 8'300'000. 
Vom schuldenbremswirksamen Funktionsaufwand 2025 von CHF 154'885'000 sind CHF 6'856'000 für die Auftragsforschung 
geplant. 
Das Budgetvorgaben für das Jahr 2026 werden wir frühestens am 17.02.2025 erhalten. Diesen Wert werden wir somit 
nachreichen. 

l BAFU 
Die Umwelttechnologieförderung (UTF) (Beiträge 2024: CHF 2.66 Mio.) und die Wald- und Holzforschungsförderung Schweiz 
(WHFF-CH) (Beiträge 2024: CHF 0.47 Mio.) werden in der "Statistik Forschungsinvestitionen" berücksichtigt, obwohl sie nicht zur 
Ressortforschung im engeren Sinn gehören. 

m ARE 
Das ARE hat in Folge von Sparmassnahmen die Ausgaben gekürzt und im Jahr 2024 vielen Projekten nur geringe Anteile der 
Projektkosten ausbezahlt. Im Jahr 2025 wird der Wert voraussichtlich wieder etwas höher sein. 

m ENSI 
Das ENSI hat seit 2009 die jährlichen Bundesbeiträge in der Generischen Forschung voll ausgeschöpft. 
Die Differenz zwischen 4’951 kCHF Forschungsausgaben in der Statistik und den Effektiven Ausgaben, resp. Finanzierung von 
4'953 kCHF geht auf Rundungsdifferenzen zurück. 

n METAS 
Am 01.01.2013 wurde das METAS in eine öffentlich-rechtliche Anstalt mit eigener Rechnung überführt (Eidgenössisches Institut für 
Metrologie). In der Rechnung werden nur die Bundesmittel nicht aber die Drittmittel (2024: 1.744 Mio. CHF) ausgewiesen. Dies 
erklärt die Abweichung zwischen den Zahlen in der "Statistik Forschungsinvestitionen Rechnung 2023" und "«F+E-Statistik» 
Ressortforschung 2023".  

o SNM 
Die Drittmittel betrugen 2024 125 kCHF.  

p AIS 
Die Geschäftsleitung des Staatssekretariates hat an ihrer Sitzung vom 20. März entschieden, den Ressortforschungskredit 2023 im 
Bereich Sicherheits- und Friedenspolitik zu suspendieren – dies im Rahmen der nötigen Sparmassnahmen im Staatssekretariat für 
die Jahre 2023 und 2024.  

q BAZL 
Das BAZL hatte 2024 keine F&E-Aufwendungen 

r EBG 

Bei den "Gesamtausgaben nach Staatsrechnung" handelt es sich um den Wert für das Geschäftsjahr, das jeweils von Juli bis Juni 
handelt - in diesem Falle also von 01.07.2023 bis 30.06.2024. Im Jahr 2024 beliefen sich die Aufwendungen auf rund CHF 
216'000.- (nicht über Bundesmittel finanziert). 

s BFE 

Die Angaben zu den Forschungsinvestitionen basieren auf dem Voranschlag und sind nicht bereinigt: sowohl Budget wie 
Rechnung enthalten Gelder für SWEET (2024: 13.8 Mio. CHF) sowie das Pilot- und Demonstrationsprogramm (2024: 17.6 Mio. 
CHF; das Programm wird im Zuge des EP2027 sistiert), die beide nicht Teil der «Forschungsinvestitionen zur Erfüllung der 
Aufgaben der Bundesverwaltung» im engeren Sinne sind. 
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Anhang 2 
Forschungsinvestitionen zur Erfüllung der Aufgaben der Bundesverwaltung 2024: 
Rechnung 
 

 
 
Quelle: Bundesstellen, ARAMIS 
 

Amt Office Aufträge Beiträge Intramuros 
- Projekte Total 2024 Forschungs-

begleitung
BK ChF 0
AFM DPDH 40 115 155 147

DV DDIP 24 -2 22 56
AIS DSI 0

DEZA DDC 1'167 39'096 40'263 508

EBG BFEG 137 137 105

BAR AF 0

BAK+NB OFC+BN 22 22 420

MeteoSchweiz MeteoSuisse 3'868 3'108 6'828 13'804

BAG OFSP 4'278 1'343 5'621 1'704

BFS OFS 541 541 273

BSV OFAS 731 731 1'915

BLV OSAV 1'948 481 2'429 521

BJ OFJ 222 222 210

SEM SEM 876 876 420

BASPO OFSPO 105 1'500 1'605

BABS OFPP 1'585 1'585 3'679

armasuisse armasuisse 14'543 7'715 22'258

NDB SRC 0

swisstopo swisstopo 1'316 150 1'466 2'517

BAZG (EZV) OFDF (AFD) 0

SECO SECO 812 812 1'521

BLW OFAG 245 18'296 18'541 210

Agroscope Agroscope  153'121 153'121  

BWL OFAE 0 63

BWO OFL 649 649 525

SBFI SEFRI 441 3'611 4'052 13'519

BAV OFT 4'594 4'594 84

BAZL OFAC 0

BFE OFEN 1'831 43'784 45'615 4'123

ASTRA SBT OFROU 5'970 5'970 861

BAKOM OFCOM 808 416 1'224 420

BAFU OFEV 10'416 3'126 13'542 3'591

ARE ARE 72 72 1'392

ENSI IFSN 3'129 3'129 630

METAS METAS 5'096 5'096

SNM MNS 177 177  

54'295 119'599 174'437 348'331 39'414

15.6% 34.3% 50.1% 100.0%

Total

Prozentsatz

Rechnung 2024 (in Tausend Franken)
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Anhang 3  
Forschungsinvestitionen zur Erfüllung der Aufgaben der Bundesverwaltung 2024: 
Zuordnung Forschungskonzepte 
 

 
 
Quelle: Bundesstellen, ARAMIS 
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AFM DPDH 155 155
DV DDIP 22 22
AIS DSI 0
DEZA DDC 40'263 40'263
EBG BFEG 137 137
BAR AF 0 0
BAK+NB OFC+BN 22 22
MeteoSchweiz MeteoSuisse 13'804 13'804
BAG OFSP 5'284 337 5'621
BFS OFS 541 541
BSV OFAS 731 731
BLV OSAV 1'281 678 470 2'429
BJ OFJ 222 222
SEM SEM 876 876
BASPO OFSPO 1'605 1'605
BABS OFPP 1'585 1'585
armasuisse armasuisse 7'715 14'543 22'258
NDB SRC 0
swisstopo swisstopo 1'466 1'466
BAZG (EZV) OFDF (AFD) 0 0
SECO SECO 812 812
BLW OFAG 18'541 18'541
Agroscope Agroscope 153'121 153'121
BWL OFAE 0 0
BWO OFL 649 649
SBFI SEFRI 3'943 109 4'052
BAV OFT 4'594 4'594
BAZL OFAC 0 0
BFE OFEN 45'615 45'615
ASTRA SBT OFROU 5'970 5'970
BAKOM OFCOM 1'224 1'224
BAFU OFEV 13'542 13'542
ARE ARE 72 72
ENSI IFSN 3'129 3'129
METAS METAS 5'096 5'096
SNM MNS 177 177

14'280 1'068 13'542 172'340 48'744 72 40'263 16'283 3'943 1'605 10'564 25'627 348'331

4.1% 0.3% 3.9% 49.5% 14.0% 0.02% 11.6% 4.7% 1.1% 0.5% 3.0% 7.4% 100.0%

Dunkelgrün: federführende Bundesstelle(n) im Politikbereich; hellgrün: am Politikbereich beteiligte Bundesstellen

Total 
2024

Zuordnung Forschungskonzepte 2024 (in Tausend Franken)                                                              

Total

Prozentsatz

Amt Office
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Anhang 4  
Forschungsinvestitionen zur Erfüllung der Aufgaben der Bundesverwaltung 2024: 
Empfängerkategorien 
 

 
 
Quelle: Bundesstellen, ARAMIS 
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BK ChF 0
AFM DPDH 24 35 40 56 155
DV DDIP 24 -2 22
AIS DSI 0
DEZA DDC 1'380 1'121 2'336 153 6'317 4'070 24'886 40'263
EBG BFEG 5 132 137
BAR AF 0
BAK+NB OFC+BN 22 22
MeteoSchweiz MeteoSuisse 6'828 1'306 11 2'455 1'201 166 1'837 13'804
BAG OFSP 1'390 329 323 1'809 753 289 728 5'621
BFS OFS 174 117 250 541
BSV OFAS 50 55 64 562 731
BLV OSAV 1'302 137 142 35 671 131 11 2'429
BJ OFJ 24 198 222
SEM SEM 75 84 639 78 876
BASPO OFSPO 1'500 75 30 1'605
BABS OFPP 310 675 141 335 1 123 1'585
armasuisse armasuisse 7'715 1'794 3'188 3'996 3'489 278 1'798 22'258
NDB SRC 0
swisstopo swisstopo 958 136 150 222 1'466
BAZG (EZV) OFDF (AFD) 0
SECO SECO 32 719 61 812
BLW OFAG 280 864 410 361 16'469 105 52 18'541
Agroscope Agroscope 153'121 153'121
BWL OFAE 0
BWO OFL 30 218 50 255 86 10 649
SBFI SEFRI 2'642 459 700 50 0 50 151 4'052
BAV OFT 27 566 3'764 62 66 109 4'594
BAZL OFAC 0
BFE OFEN 3'323 12'057 18'362 10'868 282 30 693 45'615
ASTRA SBT OFROU 1'575 716 3'038 147 494 5'970
BAKOM OFCOM 231 189 65 650 64 25 1'224
BAFU OFEV 1'796 1'532 4'836 2'802 1'870 507 199 13'542
ARE ARE 67 5 72
ENSI IFSN 119 2'278 20 712 3'129
METAS METAS 5'096 5'096
SNM MNS 177 177

174'260 17'264 22'686 37'643 31'427 27'316 5'542 32'193 348'331

50.03% 4.96% 6.51% 10.81% 9.02% 7.84% 1.59% 9.24% 100.00%

Total

Prozentsatz

Empfängerkategorien 2024 (in Tausend Franken)

Amt Office
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